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Die Klinik stellt mit der einzigartigen Balneo- 
phototherapie die Wasser- und Lichtverhältnisse 
des Toten Meeres nach und gehört damit zu den 
führenden Kliniken weltweit bei der natürlichen 
und ganzheitlichen Behandlung von Schuppen-
flechte (Psoriasis) und Neurodermitis.

Die Abteilungen der TOMESA Fachklinik stehen 
unter ganztägiger fachärztlicher Leitung. Die 
Patienten werden von einem Team erfahrener 
Ärzte, Pflegekräften, Psychologen, gut ausgebil-
deter Krankengymnasten, Masseure und Sport-
therapeuten betreut. 
Die Ernährungsberatung und -schulung wird 
von Diätassistentinnen und Oecotrophologin-
nen durchgeführt.

WS Wärme+Strom GmbH 
Projektierung, Finanzierung 
und Betrieb effizienter Energieanlagen 

®



Technik  Tomesa Fachklinik Bad Salzschlirf

Der enorm hohe Energiebedarf der Tomesa 
Fachklinik wurde auf Basis vorhandener Ver-
brauchswerte und in rechnerischen Simulati-
onsmodellen analysiert.
Die individuelle Situation des Komplexes mit 
mehreren Nebengebäuden und verschiedenen 
Heizzentralen verlangte den Ingenieuren viel ab. 
Die gefundene Lösung wurde aufwändigenTests 
unterzogen um die optimale Wirtschaftklichkeit 
zu garantieren.

Die technisch innovative Lösung:
Zwei Blockheizkraftwerke 
mit integrierter Wärmepumpe:
Die Vorteile der Blockheizkraftwerke (BHKW) 
und der Wärmepumpen werden durch steue-
rungstechnische Prozesse zusammengefasst.
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NEU! Blockheizkraftwerk 
mit integrierter Wärmepumpe

Spitzenlastkessel Blockheizkraftwerk Wärmepumpe Pufferspeicher

Außenfühler
Gebäude-
Leittechnik

Neu:  
Schema Energiezentrale mit BHKW und Wärmepumpe
(Entwickung: EEI Energie GmbH

Ausgleichsgefäß

Abgas AbluftAbgas

Frischwasser

Fühler

Fühler

Außenluft
Frischluft

Mischerkreis

Die Strahlungswärme des BHKW wird der 
Ansaugluft der WP (Wärmepumpe) zugeführt, 
dadurch erhält die WP keine Temperaturen 
unter 6°C, somit ist der Wirkungsgard immer 
optimal. Die Stromversorgung der WP erfolgt 
aus dem selbsterzeugten Strom des BHKW.

Die kalte Abluft der Wärmepumpe wird 
wiederum dem BHKW zugeführt, es entsteht 
keine hohe Wärmeentwicklung im BHKW-
Gehäuse, die Ansaugluft des Motors bleibt 
unter 20°C und ist sehr sauerstoffreich.

Verschleiß und Verbrauch im BHKW werden 
gesenkt, der Wirkungsgrad erhöht.

Zur Abdeckung der Spitzenlast an sehr kalten  
Tagen wurden zwei Brennwert-Gaskessel installiert, 
die ebenfalls steuerungstechnisch komplett in das 
Gesamtsystem eingebunden sind und sogenannt 
kaskadierend arbeiten, d.h. es wird im Gegensatz 
zu einem großen Kessel mit gleicher Leistung nie 
mehr Leistung erzeugt als auch angefordert wird.

Abwärme BHKW


